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ALPINA

Eingesottene Butter „Alpina"
ist billiger und besser

als die von der Hausfrau eingesottene ; nachstehende Ausführungen
erbringen den Boweis:

Ia frische Schweiz. Nidelbutter kostet Fr. 3.10 à 3.20 das Kilo.
Da nun durch das Einsieden ein Gewichtsverlust von mindestens
20 °/o entsteht, kommt der Rohpreis per Ko. auf Fr. 3.75. Rechnet
man nur 10 Cfs. für Brennmaterial dazu, so wird der Erstellpreis
Fr. 3.85 sein. Dabei sind aber Mühen und die vielen Unannehm-

liehkeiten noch nicht entschädigt. — Eingesottene Butter „ALPINA" wird verkauft in
luftdicht schliessenden Büchsen von I u. 3 Ko. 5 u. 10 Ko.

Schweizerische, das Ko. 3.80 3.70
Ausländische, das Ivo. 3.30 3.20

(die Büchsen werden berechnet und hei Rückgabe vergütet).
Nur um im Stande zu sein, unsere gesch. Kundschaft täglich mit frischer Butter

zu versorgen, haben wir das Buttereinsieden an Hand genommen. Wir suchen daher
daraus keinen speziellen Gewinn, deshalb sind unsere Preise auch sehr vorteilhaft.

Eingesottene Butter „ALPINA" ist garantiert aus reiner, frischer Naturbutter und
deswegen besser als die im Privathaus erstellte, weil mit unserem angewandten
Spezialverfahren die Butter nicht nur von allen geschmaek- und aromaschädigenden
Nebenbestandteilen sorgfältig gereinigt wird, sondern, was eine ebenso grosse Haupt-
sache ist, sie wird nicht versotten, wie dies heim gewöhnlichen Einsi edverfahren der

all ist und behält somit das der guten, frischen Naturbutter eigene feine Aroma.
Jetzt, wo die Buttertöpfe anfangen leer zu werden, lohnt es sich einen Versuch

zu machen. — Beste Referenzen stehen zu Diensten. — Bestellungen wolle man
richten an: Schweizerische Buttergesellschaft „Alpina", Centrale: Limmatstrasse 29.
Telephon 8612. Einziges Schweiz. Spezialgeschäft für reine Naturbutter.

50°/o Brennmaterial-
& 50 ' Zeitersparnis

Petroleningaskochherd
D. R. P. 212552 — Schweiz. Pat. 41493 ist der

solideste, feuersicherste und sparsamste
von allen Systemen. ü®"* Brennt ohne Docht.

:: Geräuschloses und geruchloses Brennen. ::

Grossgestellte Flamme siedet 1 Liter in 5
Minuten und kostet per Stunde 3 Cts. — Kleinge-
stellte Flamme hält 15 Liter konstant im Sieden
und kostet per Stunde 1 Cts.

1-flammig Fr. 26.—; 2-flammig Fr. 46.— ;
3-flammig Fr. 66.—. Prospekte gratis.Ernst Haab (51a),, Ebnat (Schweiz).

über

1000 Stück
im Gebrauch!

"

ilBS

Kleieextraktpräparate
von

2v£a,g'gi Oie., Ziliricih.,
ermöglichen in wenigen Minuten die' Zubereitung eines Kleiehades
von unübertroffener Wirksamkeit gegen Hautaffektionen.

Unentbehrlich zur Pflege des Geint und der Bände.
Zu beziehen durch alle grösseren Apotheken, Droguerien,

Farfümerlen und Badanetalten, und wo nicht erhältlich, auch
direkt durch die alleinigen Fabrikanten Maggi & Cle., Zürich,

WiiM8«tte«e Kutter „^Ipinu
i«t kilIÎA«» u»tî

als àio von der Ilàuskràu eingesottons; naclistslienào ^.uskükrungsn
ordringsn àoo Loveis:

là kriscks sckvsi?-. tliàolkuttor kostet Lr. 3.10 à 3.20 àss Wo.
Da nun clurcli clas Linsieàon ein (vsvicktsverlust von mindestens
29 °/o entstellt, kommt dor Roliprsis per lvo. nuk Dr. 3.75. Lscknot
mà» nor It) dts. kür Lrsnnmatorial àaiîu, so vlrà der Lrstellprois
fr. 3.83 sein. Datzel sind a5sr Ülüksn und die vision Dnannskm-

lickkoitsn nock nickt sntscküdigt. — Lingesottene Lutter „ltkLItt/t" vird verkauft in
luktdickt scklissssnàen Lückson von l u. 3 Ko. 5 u. lll Ko.

8ekvei?erisvlie, liss I^o. 3.80 3.70
Huslânàisà, das Ivo. 3.30 3.20

(ciis Lückson vsrdon kerecknst und ì>si Rückgaks vergütet).
Hur nin im Ztànde z-u soin, nnssrs gesck. Kundsckàkt täglick mit kriscker Lutter

2U versorgen, kakon vir das Luttoreinsiedoo un Land genommen. Mir suction dàker
ctursus keinen speciellen Olovinn, doskalk sind unsere Lrsiss auck sekr vortsilkàkt.

Lingesàne Kutter ist garantiert sus reiner, kriscker Itsturdutter und
dosvegon desssr àls dis im Lrivàtkàns srststlto, veil mit unsorsm angsvàndtsn
Zpsciàlvsrkàkrsn <tis Lutter nickt nur von sllsn gosckmack- unà aromasckädigsndsn
ülekonkestandtoilen sorgfältig gereinigt vird, sondern, vas oins ebenso grosso Danpt-
sacke ist, sis vird nickt versotton, vis ctios tzsim gevöknlickon Linsisdvsrkàkrsn àsr
l'àtt ist uncl kokîtlt somit das dor guten, kriscksn Haturkuttor eigene keine àomu.

detct, vo dis Luttortöpks anfangen leer cu vordon, totmt os sick einen Versuch
v.u mackon. — Lests Rokorsncon stokoo nu Diensten. — Lsstollungon volts màn
rickten an: Lckvei^eriscko Luttergesellsckaft,,/tlpina", ventrale- kimmatstrasse 23.
3'slepkon 8612. Linciges Zckvoic. Zpscialgosckäkt kür reins Haturbuttsr.

50., Lreiuiirtatsrial-
à50 TsitsrsMrnis!

l'etrvìemnKNàelikerti
I). R. 212552 — Làvôi?. ?0t. 41493 ist àsr

solZàstv, tenvâàvià u»«ì 8pî»isl»inà
von alien L^stsnisit. Vrsnnt oàns Dooìtt.

:: OôràiZàloses uuà ^erneiiioses Lremien. ::

(Zrossgostellts Dlamme siedet 1 I-ttvr in S
Ninutsn unà kostot per Ztnndo 3 Ots. — Xloings-
stellte Llàmms kitlt 1S I.îtvr konstant im Zisdon
uncl kostot per Ztnnào I. Ots.

1-àmmig ?r. 2V.—; 2-SàmmÌA ?r. 46 - ;?r. 66.—. I^i'ospáts Abatis.
(51 a), r5k>i»tìti

Ilbsr

IWl) 8tûà
im (ledi-Atà!

- ..MZ

!<!6j66xtràtpràpÂr^t6

erinvAlielion in venison Ninntsn àis ?íu1>srsitunA eines Itàsisloààes
von nnüksrtrokkonsr VVirksàmkoit KSgsn Ilàutàlkoktionsn.

Unentvedrlicft ?ur psttge Ses Teint una à hânÂe.
îlu dsniolien àurcli àlls Aiösssrsn ^kxotliekvll, vroAuerivll,

?nrkninerton unà Snànnetnlton, unà vv nickt orkültlicli, auck
àirokt àurck àis alleinigen Làikànton Naxxi S: Vìv., lLnrtoli.



» m* « «*
n, ,3ürdjetg e fd) idj te Bon 99i e i n t' a b Steuert Sturmi 1000ÖU^ftSSftM f-' «»•* **> » WoÄ &Ä ÄSr2! 1•3? U 3««I)CI- unb @d))Bt)äci' um ba« ©rhc bes ©lafett ÏÇtiebtidi non
MiJ Ä?p hlron St.ina Bon fernen bic gaben in bei' Lnb behält
hmmn h«- o rt' L ^>wf)t werben. ®a8 ïtebeninevt bic ©chit-'
nLSinpn -!l ft "r" luii'ft, Wie immer bei Ciencrt, infolge faft überreicher Set-

n dr r,P
P," r rt

® "'"tjcenb ®eftaften ttidjt BoïïeS Sehen gewinnen Biet«' hint Pe s, fubjeftjB gebaut finb unb fid, 3.1 wenig Bon einauber abhebe«.
'

ffonrah tt„ Stuflage. ®entfcf,e lieberfehiiug Bon geinridiS ihres Œ&'rinmf\ ®&»* 1-50- »^renb bie SCaubblinbe uns in bic
L »I einfühlt nub uns jeigt, lute bort bie ©nufelhcit buvrii bas Siebt lerffrent

55?IHSfEIf"?!'?' S ?«S5«ÄSet
in Ser janbtSlS ""»* ^ "" f «9<miPcrtcS gnftrunieut wir

Bon "^"„,S"nciibfditiftBit an Slterit, Sefjrcr 1111b SBibtiotfteloovftaube

gerfag
bef leveiSfil t BtangTutcfgg" ^

GratisKIT Verlangen Sie
unsern neuesten .Katalog

mit ca. 1400 photogr. Abbildungen über garantierte
Uliren, Gold- und Silberwaren

E. Leicht-Mayer & Cie., Luzern
Kurplatz Nr. 43.

V. Ehrsam-Jetzer, Paulstrasse 98, Zürich V.

Ambul. Klinik.
Zürich, Falkenstrasse (»", hinter dem Stadttheater.

Telephon Nr. 6775.

Organ.-therapeutische Behandlung.
Direktion. A. Haustetter. Leitender Arzt: Dr. med. Elsohn.

Sprechstunden täglich :
Vormittags 10—1 TJhr, nachmittags 4—V28 Uhr.

Sonn- und Feiertage von 9—12 Uhr.
llanshesnche auf Wunsch Arzt wohnt Im Hanse.

4t<3i Answiiidiiiaschine
mit Regulierschraube und doppelter Federung. Beste,

solideste Konstruktion mit la. Guminiwalzen.
Schadhaft gewordene Wulzen können bei mir gegen

neue ersetzt werden.

Gummiwaren-Fabrik H. Speckers Wwe.
Kuttolgasse 11) Zürich mittl. Bahnliofstr.

^ HAchötschM.
«z

'Ler -pfetferromg. Eine Zürchergeschichte von Meinrad Lienert Aaran 1009
g° uà.zr, 4.80. Als h^sch« HiàS W

^ -
î'f der Zürcher und Schwyzer Ulll das Erbe des Grafen Friedrich vonà/wà d,x schg,^ ^rstäbt>ssin Anna von Heiven die Fäden in der Hand behält

d«nnw v«? o n- ^ ""d her bewegt werden. Das Nebenwett die Schil-
ateiàn^ ^ I ü k "w Vorgange, wirkt, wie immer bei Lienert, infolge fast überreicher Vcr-

lâ weit n. - "'!ì während die Gestalten nicht volles'Leben gewinnen viel-leicht wnl sie zn suchek.w geschaut sind und sich zu wenig von einander abheben.
'

Eonrad 12. Auflage. Deutsche Ucbersetzuug von Heinrich

Wett ihres Gà«^ 1^»^ Während die Tanbblinde nns,n die
-llfetl ihres Geistes einfuhrt und nns zeigt, wie dort die Dunkelheit durch das Licht zettwe».

sLTWAMd.?s«Ä.ÄL«:
in nTrer Kch Ktzm! Uiid was fi.r e.n fein organisiertes Instrument wir

von ."bcrJngcildschriftill aii Eltern, Lehrer und Bibliothckvorstände

Verlag des VereLlà Và^ng^it^WS"' ^"'"Vereins. 33. Heft. Basel 1910.

(ZràsVsrlnnAsn 8is
unserii „onsstsn KatnIoA

mit ou. pkotogr. ^bbilttungoii iilzsr gnr-intikrts
lüjsen, kolk!» Ulll! Aldkl'wal'eli

L I-viodt-Mlnzrer äd Viv., I-uz-vr-n
llurpiut^ Hr. 43.

V. ^Iti-SÄM Pîìt,l8i>a88k 38, àivlt V.

àlàà886 k", lutter <l6m 8tiìattlleài'.
l'vIeMvn <i77ti.

Ol's'M.-t!l6I^)6UtÌ80ll6
ViiMioi!. j. Usiistetter. I.öitöiiäkr àt! Dr. wsà. Llsoda.

8i»i «<?I,iîitu»«îvii :
VormittàKs 10—1 Illtr, ttkieltluiltnAs 4—V-8 14>v.

Könn- unä ?«ziôichg.86 von 0—12 Illii'.
Iliìii>>»< >iii<I,« !>«>t ìixt tv«»I»»I ill, II

à«8«i»iim»8llii»e
init keguliersolirnube uncl iloppeiler feilsrung. öeste

soliilestk Xonstriilition mit !a. kummiwal^en.
Leìikiilli-iLt govvoiciono IVuIiiS» stönna» I»>i ,ni, gszon

osne oroàt ivorelun.

Kummài-en-^abi-ik 8peel<el'8 Wv e.
Xtà^asse i!» ^iii-«!. niilll. Ilgl.iili.àw.



Echt« Berner Leinwand
Reiche Auswahl. Rilligste Preise.

Tisch-, Bett-, Kllchenleinen etc.

Braut-Aussteuern.
Jede Meterzahl direkt ah miseni mechaii. und

Ilaiidwebstiihleii.
Reichhaltige Muster franko.

bleiche. Müller & Co., Leinenweberei
Langenthal (Bern).

i
l"[bi leite-
«-Seife

r- rr Unübertroffen
— fur die LOau hpflecj e, —
tfRif PRICHsSTÇIM FU5, ZÜRIO{.

J. Spörri
Zürich

A.-G.

Muster und Modebilder zu Diensten.

Damenkleiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide.

Damen- und Kinder - JConfektion
Blousen, Unterröcke.

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massalifertigung in vor-
nehmster Ausführung.

Man fordere

fillt n ei nse Ii lägigen Geschäften. Nur erhältlich in den gelben Original-Paketen
à 1 Pfd. und '/* Pfd. engl.
Engros-Yerkauf durch:

Burke & Albrecht in Zürich und Landquart.
»»*•

V

Motten-Yertilgnngsmittel.
Wir halten: Campher Taetoiit

Motten-Papier Mottentinktur
Fnlgurin la Insektenpulver
Ivaniplicr-lVaphtalin etc.

und empfehlen unsern verehrt. Kunden die freundl. Beachtung des betr.
Artikels in unserem ,,Praktischen Ratgeher", Heft 3, das wir
gratis abgeben.

1>1•ogeric Weriile, Augustinergasse 17.

«»'•II dg

Lchte kemtt LêiNMSNll
Ii8vti-, kett-, Kiiànlàsn kto.

Lraut-^usstsusrn.
3sâe Nstsi^nlll «IZll» IIII>»< > >> iiitiliziii. 11->«I

Rôiâluà'Ak Nustsi' si^/iào.

kisà Mnllsr à do., ^àemvàrei
(Lsi'Q).

Ailette-
^ei^e

ì/nubei-ti-offen
à ^ur 6,e /Öaulpfle^e. —

8pöm
^ûrie^ì

â-L^

Mustei- uncl IVIàliilà eu IZÌ6ii8tôii.

vsmknkleillöi'stotik
ill 'Wails, Lsllllll?oIIs un à Lsiàe.

lllimen- Ml! Xilà - jîoMtion
öloli8kn. llài'l'ôellk.

keloliIlàltiAstô lllld llpiìrtosts às-
vál iil Làtiieìlsil ^.ìltsilnnAgn.

Uassnuksrti^nvA in vor-
uslnnster àskliillunx^

Nsln kvlàgls

.>Ii< n ^insLliI.ìAiAon <s6Sì^1i!ift6n. 61'lnî.ltilieiì in àeii ^»ßl^en Oi'ÌLÌnuI-?Â^o^<;u
!l 1 I^â. nnà '/- onA'I.
Lu^ros-VôâMk àà:»uâe â ^ldieekt iu Miiek unll I^aiiti^uà.

ß»»O»-

«A

NvttenertilK»i>K8mitteI.
^V!r knl gn < !»lllt»ll» > I n« t«,iit

^1 >I<»>tllltii,I.> m
I iil^m ili IîìIiz»I,vi Xiìi>Iit»Iii» < t<'.

niici vlnpkoiilun nnsgrn vglviill. l'illnâev àio klknnàl. iZsaeiltnn^ àss ìiotr.
^rtikp.îL in llnservin ttîìtzx<ll»«zl Illâ 3, clus >v!l
Allilis îlilFsìlkn,

»»'«Kvriv HVvi-nIv, ^uKN8tiuoi'Kà88s 17.
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